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Nr. 1.

Sie Biebe iff beb ÏBeibeb größte St)at (©e»

bidjt). — Sim ©cpluffe beb gapreb 1888. —
Sie Stebettöroürbigfett. — Ser jungen
paubfrau SReifterftücf. — Sur Körper»
pflege. - Meine SRittpeilungen. — gür
Kücpe unb paub. — Srieffaften.

geuitteton : Sic Srcmtbel. — ©in paitb»
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Setlage:'pitf, Sater geub! (©ebipt). —
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— Stact) bent Sialic. — Slbgeriffcne ©c
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Nr. 2.

SBab fallt Ser feit au p! (©ebipt). — Sab
©epirn ber grau. — $>er jungen paub»
frau Weifterftücf (©plufj). — Sab dedjt
beb Kittbeb. — Meine SRittpeilungen. —
gür Küpe ttnb paus,
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Setlage: Slllerlei SRenfpen. — SSrieffaften.

Nr. 3.
Serfrüpte Setipen (©ebipt). — Sab ©e»

pirn ber grau (gort).). — Sab dept beb

Mnbeb (©plufj). — SBab bab Stenft»
tnctbpen am SRorgen juerfi tput. pup
ber weibltpen SIrbettbfcaft. — Meine SSM
tpeilungen. — gür Kücpe unb paus. —
©prepfaal.

geuilletou: Sie SramBet (gortf.).
Beilage: ©in Kapitel jur Kinbererjiepung.
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Straten. — Slbgeriffcne ©ebanfen. —
SSrieffaften.

Nr. 1.

gm SBinter (©ebiept). — Sab ©epirn ber
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Sicp liebt' icp ntdjt (©ebidjt). — Sie ©onn»
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in ber Solfsfpule. — gürKüpe unb paub.
— Meine SRittpeilungen. — @pred)faal.
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Seilage: Sie ©rofjmutter mit! fiep ttiept

ppotograppiren taffen (©eptup). — ©rief»
faften.
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©elige Kinbertaqe (©ebidjt). — Kranfeii»

pflege. — Sie ©omttngbrüpc (©tplup). —
Ser gortt. — gür Küpe unb paub. —
Meine SRittpeilungen. — ©preepfaal.

geuitleton: Sie Srambel l@cplup). — 9Ib=

geriffelte ©ebanfen.
S3et!age: Stlberbücper.— Slttb ber Ktnber»

ftnbe (©ebiept). — Slbgeriffcne ©ebanfen.
— SSrieffaften.

Nr. 7.

Weitt Wiitterlein (©ebiept). — Itnfere gc»
fettfpaftltpett Siigen. — Manfenpflege
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Srieffaften.

geuitteton: Sitte ©cpulb (gortf.).
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Seilage: Srieffaften.

Nr. 13.
©tili begtücft (©eötdjl). — Sor Dftern. —

dofig ttnb ©rau (gortf.). —''grauen alb
Dbft» ttnb Slumeugücpterinhen (©plufj).
— gür Kücpe unb ipaub. — Kleine Wit»
tpeilungen. — ©preepfaal.

geuitteton: Sllte ©cputb (gortf.).
Seilage: Srieffaften.

Nr. 11.
griiplingblieb (©ebipt). — Surd) Stapt

gumSipt! — Sîoftg uttb ©ran (gortf.).
— lieber bte alte unb bie neue geil. —
gür Kücpe unb ipaub. — Kleine SRit»
tpeilungen. — ©prepfaal.

geuitteton: Sllte ©d)ulb (gortf.).
Seilage: Srief einer jungen paubfrau an

ipre greunbin. — Srieffaften.

Nr. 15.
grüplingbfonntag (©ebiept). — „SBie fann

unfere grauenroelt bei ber notptrenbigen
Seform beb §ebammentoefenb pelfeub ein»
greifen?" — tttofig unb ©ran. (gortf.).
— gür Kücpe unb ipaub. — Kleine SKit»
tpeilungen. — ©preepfaal.

geuitteton: Sllte ©cpulb (gortf.).
Seilage: Srieffaften.

Nr. 16.
Sic ©ouite fepeittt (©ebiept). — /^SBie fann

unfere grauentoelt bei ber notptoenbigen
fReforntbeb §cbamiueitlt)ejeitb pelfenb ein»
greifen?" (gortf.) — Sîoftg unb ©ratt
(©dftujj). — lieber ipautpffege. — Sräunte
ber Slittben. — gür bas ipaub. — Kleine
SRütpcilungen. — ©preepfaal. — Sont
„©eproeiger grauen»SerBanb".

geuitteton: Sllte ©djulb (gortf.). — Sîeneb
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ober geilfdjett. — Salomon uttb Qübitpa
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faal.
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Segriffeb „Seben".
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Sic Spränen beb $erjen§ (©ebidjt). — Sa»
peint. — Sie matt billig unb bodt ge«

fnnb lebett faim. -Ttgrauritredjt. — gwfi
SReibepen torn Sdnbe. — Sie §u erriep»
tenbc gadjfdjule für Satnenfcpneiberei unb

Singerie. — gür .pau» uttb ©arten. —
Kleine SRittpeilungen. — ©preepfaal.

geuitteton : ©ine grau opne Sebenbmutp
(©djlufj). — Stbgeriffene ©ebanfen.

Seilage: Ser Santoffel. — Srieffaften ber
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Nr. 26.
©emitter in ben Stlpen (©ebidjt). — Un»
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'
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— ©predjfaal.

geuitteton,: ©teb uns grieben (gortf.).
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Xi. I.
Die Liebe ist des Weibes größte That

(Gedieht), — Am Schlosse des Jahres 1888. —
Die Liebenswürdigkeit. — Der jungen
Hausfrau Meisterstück, — Zur Körperpflege,

— Kleine Mittheilungen, — Für
Küche und Haus, — Briefkasten,

Feuilleton: Die Brambel, — Ein
Haushaltungsbuch für IL88,

Beilage: 'Hilf, Vater Zeus! (Gedicht), —
Weihnachten in der Fremde und Daheim,
— Nach dem Balle, — Abgerissene
Gedanken.

X--. 2.

Was fallt Der jetz au y! (Gedicht), — Das
Gehirn der Frau, — Der jungen Hausfrau

Meisterstück (Schluß), — Das Recht
des Kindes, — Kleine Mittheilungen, —
Für Küche und Haus.

Feuilleton: Die Brambel (Fortsetzung), —
Sprechsaal,

Beilage: Allerlei Menschen, — Briefkasten,

Xr. 3.

Verfrühte Beilchen (Gedicht), — Das
Gehirn der Frau (Forts,), — Das Recht des
Kindes (Schluß), — Was das
Dienstmädchen am Morgen zuerst thut, -/Schutz
der weiblichen Arbeitskraft, — Kleine
Mittheilungen, — Für Küche und Hans, —
Sprechsaal,

Feuilleton: Die Brambel (Forts,),
Beilage: Ein Kapitel zur Kindererziehung,

— -Allerlei Menschen, — Ein Mahnwort
und eine Bitte an alle Freundinnen der
Armen, — Abgerissene Gedanken, —
Briefkasten,

Xi-. 4.

Im Winter (Gedicht), — Das Gehirn der

Frau (Schluß), — Junge Haushältungen,
— Fraueuleben in Norwegen, — Was
das Dienstmädchen am Abend zuletzt thut,
— Vererbung der Trunksucht, — Für
Küche und Haus, — Kleine Mittheilungen,

— Sprechsaal,
Feuilleton: Die Brambel (Forts,), —

Abgerissene Gedanken,
Beilage: Die Großmutter will sich nicht

photographiern lassen, — Briefkasten,

Xi-. 5.
Dich liebt' ich nicht (Gedicht), — Die

Sonntagsruhe, — Sorget für mein Weib und
meine Kinder! — Der Gesundheitslehrer
in der Volksschule, — Für Küche und Haus,
— Kleine Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Die Brambel (Forts,),
Beilage: Die Großmutter will sich nicht

photographiren lassen (Schluß), —
Briefkasten,

Xi'. 0.
Selige Kindertage (Gedicht), — Krankenpflege,

— Die Sonntagsruhe (Schluß), —
Der Zorn. — Für Küche und Haus, —
Kleine Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Die Brambel (Schluß), —
Abgerissene Gedanken,

Beilage: Bilderbücher, — Ans der Kinderstube

(Gedicht), — -Abgerissene Gedanken.
— Briefkasten,

Xi-. 7.

Mein Mütterlein (Gedicht), — Unsere
gesellschaftlichen Lügen, — Krankenpflege
(Schluß), — Das Haushalten, — Das
Primarschulwesen Berns, — Für Küche
und Hans, — Kleine Mittheilungen, —
Sprechsaal,

Feuilleton: Alte Schuld,
Beilage: Briefkasten,

Xi'. hi.

Bescheidenes Loos (Gedicht), — Samaritcr-
wescn, — Nicht recht wohl, - „Darf
ich hinaus?" — Für Küche und Haus, —
Kleine Mittheilungen,

Feuilleton: Alte Schuld (Fortst), — Sprechsaal,

Beilage: Meicli, — Abgerissene Gedanken,
— Briefkasten,

Xi-. 9.
Leben (Gedicht), - Entwicklung und

Fortschritt in den Gebieten weiblicher Fertigkeit,

— Eine amerikanische Frau, —Die
Fortbildungsschlllcrin, — Für Küche und
Haus, — Kleine Mittheilungen, — Sprech
saal,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,),
Beilage: „I will de nüt g'seit ha," —

Blumenleben im Winter, — Abgerissene
Gedanken. — Briefkasten,

Xi'. 10.
Lenzgestürm (Gedicht), — Weibliche

Fortbildung, — Husten und Katarrh, — Des
Kindes Schutzengel, — Hühnerfütterung
im Winter, — Für Küche und Haus, —
Kleine Mittheilungen, — Sprechsaal, —
Briefkasten,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,),

X>-. 11.
Lcbenspsalm (Gedicht), — Rosig und Grau,

— Vom Tagebuchführen, — Wie man
das Rückenweh heilt, — Für Küche und
Haus.- Beine Mittheilungen. — Sprechsaal,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,),
Beilage: Briefkasten,

Xi'. 12.
Was ist's, das mich nach Jahren?

(Gedicht,) — Noch nicht genug? — Rosig
und Grau (Forts,), —.(Frauen als Obst«
und Blumenzüchterinnen, — Für Küche
und Haus, — Sprechsaal, — Vom Büchermärkte,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,),
Beilage: Briefkasten,

Xi-. 13.
Still beglückt (Gedicht), — Bor Ostern, —

Rosig und Gran (Forts,), —''Frauen als
Obst- und Blumeuzüchterinneu (Schluß),
— Für Küche und Haus, — Kleine
Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,),
Beilage: Briefkasten,

X,'. 14.
Frühlingslied (Gedicht), — Durch Nacht

zum Licht! — Rosig und Grau (Forts,),
— Ueber die alte und die neue Zeit, —
Für Küche und Haus, — Kleine
Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts.),
Beilage: Brief einer jungen Hausfrau an

ihre Freundin, — Briefkasten,

Xi-. 15.
Frühlingssonntag (Gedicht), — „Wie kann

unsere Frauenwelt bei der nothwendigen
Reform des Hebammenwesens helfend
eingreifen?" — Rosig und Grau, (Forts,).
— Für Küche und Haus, — Kleine
Mittheilungen. — Sprechsaal,

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,),
Beilage: Briefkasten,

Xi-. 1«.
Die Sonne scheint (Gedicht), — ^Wie kann

unsere Frauenwelt bei der nothwendigen
Reform des Hcbammeuwesens helfend
eingreifen?" (Forts,) — Rosig und Grau
(Schluß), ^ Ueber Hautpflege, — Träume
der Blinden, — Für das Haus, — Kleine
Mittheilungen, - Sprechsaal, — Vorn
„Schweizer Frauen-Verband",

Feuilleton: Alte Schuld (Forts,), — Neues
vom Büchermarkte,

Beilage: Briefkasten,

ZXi'. 17.
Blumengruß (Gedicht), — Die Erziehung

der .Knaben, — Hänsliches Schaffen in
alter Zeit, — ,jWie kann unsere Frauenwelt

bei der nothwendigen Reform des
Hebammenwesens helfend eingreifen?"
(Schluß,) — Für das Haus, — Kleine
Mittheilungen, — Sprechsaal, — Aufruf
zur Hilfeleistung für die durch Lawinenstürze

heimgesuchten Bergbewohner,

Feuilleton: Alte Schuld «'Schluß), —
Abgerissene Gedanken,

Erste Beilage: Briefkasten.
Zweite Beilage: Brief einer jungen Hausfrau

an ihre Freundin,

Xi'. 1k.
Sonutagsmorgen (Gedicht), Häusliches

Schaffen in alter Zeit (Schluß), Das
kranke Kind,,— Ein Vorurthell, — Für
Küche und Haus, — Kleine Mittheilungen,
— Sprechfaul,

Feuilleton: Lohn der Kindesliebe, -
Abgerissene Gedanken,

Beilage: Briefkasten, — Schwester Viola
an ihre Freundin,

Xi'. 19.
Ermunterung (Gedicht). — Wer recht in

Freuden wandern will, der geh' der Sonn'
entgegen, — Selbstständig, I, — Das
kranke Kind (Forts,). — Die Pflichten der
Hausfrau, — Rathschläge einer Mutter
an ihre jüngst verheirathete Tochter, —
Für Küche und Haus, — Kleine
Mittheilungen, — Sprcchsaal,

Feuilleton: Lohn der Kindesliebe, «(Forts,),
Beilage: Briefkasten,

Xi'. 20.
Mai «Gedicht), — Sclbstständig, II, (Forts,),

- Das kranke Kind (Forts,), — Die
Lehrwerkstätten in Bern, — Für's Haus,
— Kleine Mittheilungen, — Sprcchsaal,

Feuilleton: Lohn der Kindesliebe (Schluß),
Abgerissene Gedanken, -Vom Büchertisch,

Beilage: Kleine Mittheilungen, — Briefkasten,

Xi. 21.

Frühling (Gedicht), Aus der Kinderstube,
— Die Hausmütlercheu, — Sclbstständig
III, (Schluß), — Heute dir, morgen mir,
— Für's Haus, — Kleine Mittheilungen,
— Sprechsaal,

Feuilleton: Eine Frau ohne Lebensmut!),
— Briefkasten,

Beilage: Willst du immer weiter schweifen?
Sich', das Gute liegt so nah!

X,-. 22.
Die alte Jungfer (Gedicht), DaS Markten

oder Feilschen, — Salomon und Juditha
Geßner, — Frühreif, — Das kranke Kind
(Forts, und Schluß), — Für Küche und
Haus,—Kleine Mittheilungen, ^Sprcchsaal,

Feuilleton: Eine Frau ohne Lebensmut!)
(Forts,), — Verschiedene Auslegungen des

Begriffes „Leben",
Beilage: Briefkasten der Redaktion,

Xr. 23.
Ja und Nein (Gedicht), — Das geschriebene

Wort, — -Nur eine Frau, — Die
Lehrwerkstätten, — Alles, nur das nicht! —
Für Küche und Haus, — Kleine
Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Eine Frau ohne Lebensmut!)
(Forts,),

Beilage: Briefkasten,

Xi-. 24.
Mutterherz (Gedicht), - - Hinaus! — Früh-

lingszanber, -4 Frau Elsbelh's Gedanken
über die neu zü errichtende Fachschule für
Dnmenschneiderei und Lingerie, —
Gesundheitspflege des Mädchens. — Für
Haus und Garten,—Kleine Mittheilungen,
— Sprechsaal,

Feuilleton: Eine Frau ohne Lebensmuth
(Forts,), — Verschiedene Auslegungen des

Begriffes „Leben",
Erste Beilage: Briefkasten,
Zweite Beilage: Allerlei Menschen, II,

Xu. 25.
Die Thränen des Herzens (Gedicht), —

Daheim, — Wie man billig und doch
gesund leben kann, ^sFrauenrecht, — Zwei
Mädchen vom Lände, — Die zu errichtende

Fachschule für Damenschiieidcrei und

Lingerie, — Für Haus und Garten, —
Kleine Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Eine Frau ohne Lebensmuts)
(Schluß), — Abgerissene Gedanken,

Beilage: Der Pantoffel, — Briefkasten der
Redaktion,

Xi-. 20.
Gewitter in den Alpen (Gedicht), —

Unverdrossen, — Wie man billig.und doch
gesund leben kann (Schluß), —«Die
Entwicklung der Frauenfrage in England
innert der letzten 30 Jahre, — Für Küche
und Haus, — Kleine Mittheilungen, —
Sprechsaal,

Feuilleton: Ein Harems-Geheimniß, — Be-
herzigenswerthe Gedanken, — Abgerissene
Gedanken,

Erste Beilage: Etwas über Graphologie,
das ist die Kunst, aus der Handschrift
eines Menschen seinen Charakter, seine
Fähigkeiten und Instinkte zu erkennen.

Zweite Beilage: Briefkasten der Redaktion,

Xi. 27.
Zufriedenheit (Gedicht), — Wie ich meinem

Manne das Haus lieb und werth ^machte,
— Das Auge des Menschen, —^Mode-
puppen. — Kleine Mittheilungen, —
Sprechsaal,

Feuilleton: EinHarems-Geheimniß (Schluß).
— Wirkung des Tabakrauchens auf kleine
Kinder, — Sinnsprüche,

Beilage: Briefkasten der Redaktion, —
Graphologischer Briefkasten,

Xu. 28.
Mütterleins Traum (Gedicht), — Unser

Thun und Lassen, — Sittlichkeit und
Wohnung, — Warum beschäftiget! sich so

wenige Frauen mit der Zwergobstbaum-
kultur? — Für Küche und Haus, --
Kleine Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Gieb uns Frieden, — sinn-
sprüche.

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion,
Zweite Beilage: Madame Taktlos, —

Graphologischer Briefkasten,

Xi'. 29.
Das Glück «(Gedicht), — Falsche Vorstellungen,

— Ueber den Schlaf, — Ein Bild
aus dem Volksleben, — Was unbedachte
Worte für Schaden anrichten können. 1.

— Für Küche und Haus, — Abgerissene
Gedanken, — Sprechsaal,

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts,),
Beilage: Graphologischer Briefkasten,

Xi'. 30.
Frauengröße (Gedicht), — Ueber Schüler-

reifen, — Englisches Familienleben, —
Was unbedachte Worte für Schaden
anrichten können. II, — Die richtige Martha,
— Erhaltung der Augen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts,), —
Sinnspruch.

Beilage: Einst und Jetzt (Plauderei), —
Graphologischer Briefkasten,

Xi-. 31.
Durch die Felder (Gedicht), ^/Erwerbsthätigkeit

der Frauen, — Englisches
Familienleben (Forts,). — Ueber Frau Els-
beths Gedanken, — Kleine -Mittheilungen,
— Dein Haus (Gedicht), — Sinnsprüche,
— Sprechfaul,

Feuilleton.: Gieb uns Frieden (Forts.).
Beilage:Din Arbeiterinnen-Heim. — Briefkasten

der Redaktion. — Graphologischer
Briefkasten.

Xi. 32.
Das schönste Wort (Gedicht), — Die Furcht

vor dem Zahnarzte. — Ein Irrthum, —
Englisches Familienleben (Schluß), —
Für Haus und Garten, — Kleine
Mittheilungen, — Sprechsaal,

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts,), —
Sinusprüche,

Beilage: Briefkasten der Redaktion, —
Graphologischer Briefkasten,



Nr. 33.
ïfjmncu (©ebtdjt). —feite Sitte ait bie

Ä^weijerfrauen. —/feilt meiblidjer 9te=

porter. — ©in ernfte» StSort an SRütter.
— Ungeahnte Slnerfemtungourfunbe fi'ir
bie gerienïotonien. — ®ic t»erfc£)iebeiien
SRfiget 311m Sarg. — SRegentage in ben
Sllpen (©ebidjt). — für Sûdje linb ©arten.
— Steine SRittfjeitungcn. — Spredjfaal.

feuilleton: ©ieb und frieben (fortf.). —
Simifprudj.

SBeitage: ©in intereffantc? Surnejamen. -

SBrieffaften ber SRebaftion. — ©rapljoto»
tgifdjer SBrieffaften.

Nr. 34.
©ebt ber fugettb fveube (©cbicfit). -/ Sie

©rjieljung im 3îcdjt. — ©ine eitgïifdjc
SPrinjejfin a© Strmenpflegerin. — Steine
SRitttjeitungen. für Südje unb |ianë.
— ©raptjologifdjer SBrieffaften. — SBrief»
faften ber SRebaftion. — Spredjfaal.

feuitteton: ©ieb unë frieben (fortf.).
Nr. 35.

©emadj! (Webidjt). — Sie Minbcr unterer
Straten. — SBie Sßautina Succa Sängerin
mürbe. — ©etcfjrte grauen. — für Siidje
unb .flau?. — Steine SDlitftjeilungen. —
Sprechfaat.

feuilleton: ©ieB une: frieben (forty.). —
Sütnfprüdje. — SBrieffaften ber SRebaftion.
— ©rapfjotogiidjer SBrieffaften.

Nr. 36.
©tücf (©ebidjt). — Surïolonieit fur un»

bemittelte fronen ttnb ermadneite S.Räb»

djen. — ©er Stbgrunb. I. ySSkrttj beS

Sltfofjotë al» SRäljr» uitb .üieitmittct. —
für Suche unb .fjmuë. — Steine 9Rit»
tfjeituitgen. — SBrieffaften ber SRebaftion.

feuilleton: ©ieb uns frieben (forti.). —
3itr Pflege ber Sopjljaut.

SBeitage: Stufruf für bie SßSafferbefdjäbigten
im Santon Uri. — ©raphotogifdjer SBrief»
faften.

Nr. 37.
jperbfteêatjuung (©ebidjt). — Jpaug unb

jfpeim. — ©er Stbgrunb. II. (Sdjtufj). —
Msa? ein Serrer be§ Sledjt» unb logijdjeiT

' ©enfettg non ber SRobe ber grauen tjätt.
— ©er ©ar!ocf)er. — für Sücfte unb
§an§. -- Steine SJtittijeituugen. — Sprech»
foot.

feuilleton: ©ieb un» frieben (fortf.)
SBeitage: SBrieffaften ber SRebaftion^—

©raptjologifdjer SBrieffaften.

Nr. 38.
Stellage liidjt (©ebidjt). — Strenge ©e»

redjtigfeit. — SBefefjrt. —JÉum Sapitet
fraitenBernf. — Sffiaëift leirgtoerbaulidj?
— für Südje unb ipau§. — Steine SRit»

theilungen. — Spred)jaat.

feui.Iteton: ©ieb un? frieben (fortf.). —

Stbgeriffeite ©ebattfett.
©rfte SBeitage : ©raptjologifdjer SBrieffaften.
tfmeite SBeitage : SBrieffnften ber Olebaftion.

Nr. 39.
Stn meine SRufe (©ebicht). — fjerbftnebel.

— SRarttja unb SRaria. — ©ine ,§odj»
geitêfeier itt Sdjottlanb. — f ft ba§ SRab»

fahren gefunb? — für ba« §au§.
Steine SDlttttjeitungeit. — Spredjfaal.

fenitteton : ©ieb ttn§ frieben (Scljtufs).
SSeilage : SBrieffaften ber SRebaftion. —

©raptjologifdjer SBrieffaften.

Nr. 40.
Späte SRofeu (©ebidjt). — Stnt Sonntag

Stbenb. — SBie alt foil einSinbermäbdjeit
fein? — Sirrnfprud). — frembe Suttur»
pflanzen. —/feine f ruetjt atu Saunt ber
fojialeit frage. — für baS $ou§. —
Steine SRittheiluiigen. — Sprertjfaal. —
SRejenfion.

feuitteton: Sonboncr ©efdjidjten.
©rfte SBeitage : SBerbreituitg uon Sluftedung©

feinten burdj SeitjbiDtiothefen. — für
bie SBaffcrbefdjäbigtcu im Sauton Uri
(eingegangene Siebeggabeit). — SBrief»
faften ber SRebaftioit.

froeiteSBeitage: ©raptjologifdjerSBrieffaften.

Nr. 41.
friihherbft (©ebicht). — Dbft unb SBrob

madjt SBangett rott). — ©ar bittig ift
einSRatfj, b'rum tjelft mit toadrer ©fjaf. —
SBa? mir tefen. — ©ie jerbrodjene SSafe

(®eb.). — Suf. SRiifler'ê Setbftfodjer. —
für ba» §au© — Steine SRitttjeitungen.
— Spredjfaal. — ©raphotogifdjer SBrief»
ïaften.

feuilleton: Sonboner ©efcf)ict)ten (fortf).
— SRejenfion.

SBeitage: SBrieftaftcn ber SRebaffioti.

Nr. 42.
SDïafjnung (©ebidjt). — f rohfinn. — Sinn»

fprud). — $cr Strjt ein ©efunbheit?«
Beamter. — ©ine gemagte Sur. — für
baë tpauê. — Steine SRittheitungen. —

}(öffene frage. — Sprechfaat. — SBrief»
ïaften ber SRebaïtiou.

feuitteton: Sonboner @efd)ichtcit (©djtufj).
— ©raphotogifdjer SBrieffaften.

Nr. 43.
ifu §auje (©ebidft). — früher SCSinter.

SSie SBorbereituiig §ur ferjiefjung ber
Sinber. I. — 9îcgcttt für bie Stiftung
uon Schlaf» unb SBoIjnräumen. — für
Suche unb faau§. - Steine 5TRittt)ei=
tungen. - Sprechfaat. — Ofejenfton.

feuilleton : Qbl)tfe in ber SBretagne. I. —
Stbgcriffene ©ebanfen.

©rfte SBeitage: SBrieffaften ber sRebaftioit.
froeitc SBeitage : Bin bie grauen» uttb

anbern sgereine, welche fid) fpcbung ber
SBotïëtoot) 1 fat)ft jnr Stufgabe ntadjen. —
©raphotogifdjer SBrieffaften.

Nr. 44.
.s/erbfttehre (©ebicht). — Slug' unb Dl)1'- —

Sie Vorbereitung jjur ferjjiehuitg ber
Sinber (Sdjtufj). — git rechter Qeit. —
für Süd)e unb ,§au§. - • Steine SRit»

theilungen. — Sprechfaat.
feuilleton: Slufjeichnungen einer Unoer»

mahlten. — Sontrafte (©ebicht).
SBeitage: SBrieffaften ber SRcbaftion.

Nr. 45.
Stu ©räbern (©ebidjt). — Ser Sinber

Sttterfcetentag. - .viijgieine. - 3U rechter
Qeit (Schlug). - grauen über grauen»
tradjten. — für'ä £>au». - - Steine SRit»
theilungen. — Spredjfaal.

feuitteton: Stufijeidjnungen einer llnöer»
mahlten (fortf.).

SBeitage: SBrieffaften ber Dîebaïtion.

Nr. 46.
Stift unb bemegt (©ebicht). SBeim legten

©ang. — 97acf)ttjerberge für grauen. —
fufettioiiäfranthciten. — ©ie SBteite im
SBotfeglaubcn. — für bie Stiche. —Steine
SüRittheilungen.

feuitteton: Stuf,jcid)nungeu einer Unber»
mähtten (forti.). — fa (©ebidjt).

©rfte SBeitage: SBrieffaften ber SRebaftioit.
— Sprcdjjaal. — Stögeriffene ©ebanfen.

Qmeitc SBeitage.: ©ine Schrulle. — ©raptjo»
tögifetjer SBrieffaften.

Nr. 47.
§erbftbetrad)tungen (©ebidjt). - Stuf SBcitj»

nadjteu. - fnfe!tion§franftjeiten(Schtug).
— SBriefe au§ 9tem=S)orf. - furücltjat»
tung. :— für bie Südje. — Spredjfaal.

feuilleton : Slufjeii^nungen einer Hnber»
mähtten (fortf.). — îïadj Sonnenunter»
gaitg (©ebidjt).

SBeitage: Steine SRitttjeitungen. — SBrief»
faften berSRebaftion. — SReu eingegangene
SBtidjer.

Nr. 48.
Seben?tjevbft (@eb.). — SRcintjcit unb 3icitt=

tidjfeit. — §tjgieine. — ©er SRagnet. —
Sinber unb ©agcoblättcr. — für ba»
§au§. Steine SIRitttjeitungcn. —Sprech»
faat.

feuitteton : Stufjjeichnungen einer Unber«
mahlten (fortf.). — Stbgeriffeite ©c»
bauten.

SBeitage : SBrieffaften ber Sîebaftion. Sien
eingegangene SBüdjer.

Nr. 49.
SIbenbtieb (©ebidjt). — ©efiutbe Siatjrung.

— SBittig. - Stu§ bem utohamebanifchen

f raitentebeit. — für ba§ §au© — Steine
SRittheitungcu. — Sprechfaat. — ©m»
pfangSbefdjeiuigmig.

feuitteton: Stugteidjuungen einer Ituoer»
mätjtten (fortf.)

©rfte SBeitage: SBrieffaften ber SRebaftioit.
fmeite SBeitage: ©raphotogifdjer SBrief»

faften.
Nr. 50.

grilling im SB inter (©ebidjt). — ©inficht
in mijere SBüdjer. — Slug beut utotja»
mebanifdjen frauettteben (Sdj(ufi). —

/(©inb bie SRänncr feine SRenfdjen? —
©er S8au»Setjrfaften für bie f ligcub. —
©itt neues Unioerfatmöbet. -r für bie
Südje. — Steine SRitttjeitungen. —
Sprectjfaat.

feuitteton: Stuf^eidjnungen einer llitücr»
mätjtten (fortf.).

©rfte SBeitage : SBrieffaften ber SRebaftioit.
— ©raphotogifdjer SBrieffaften.

groeite SBeitage: ©in SSBatjufiuniger.

Nr. 51.
StBittenSfraft (©ebidjt). ©er Umgang ber

Sinber mit ihresgleichen. — SBlunteit»

jdjmnd. — ®ic Stiijje ber ibauSfraii. —
©ie ©rnätjrung ber Weujeit. — ©ie
jjeljn ©ebote im Umgang mit Sgetroleitm»
Sampelt. — für Südje unb |>auS. —
Steine SRitttjeitungen. — Spredjfaal.

feuilleton: Stufjeicfjnungen einer llnoer»
mähtten (Schlug). — sReueS »out SBüdjer«
utarfte.

©rfte SBeitage: SBrieffaften ber SRebaftioit.
groeite SBeitage : ©in SSaljnfiitniger (Sdjtufj).

Nr. 52.

©tjrifttag (©ebidjt). — frötjlidje SJBcig»»

nadjteu. — ©ie Sinbtjeit. — ©aftrono»
mifetje SSeitjnaihtS»Sß(auberei anS f tatien.
— für Südje unb SjpauS. — Steine SRit»

theilungen. — Sprechfaat.
feuitteton: SBeitjuadjtêfegen. — ©in neue®

Spiet.
©rfte SBeitage: SBrieffaften ber SRebaftioit.
froeite SBeiiage : SDiat).

Nr. 53.
©em jcfjeibeubeit fahre (©ebidjt). — 3Ba§

tjat'P gebracht? — SRad) bent Sdjein. —
Sitter Sldjtung mertl). 3ltl' ©efunb»
heitUetjre. ©hl''ftobenb tit ber ferne
(©ebidjt). — für Siidje unb §au?. —
Steine SRitttjeitungen. — Spredjfaal. —

feuitteton: JBJeitjuactjtèfegeit (Sdjtufj).
SBeitage: ©ine SBeil)uacht§eriniientng. —

Sßont SBücljertifctj. — SBrieffaften ber
SRebaftioit.

3ik«lts-trririitiHi§ rit iHittkrilmigru Urs 8'djmtiift itaiiciiucrtKiiik'j.

Nr. 1.

9£n unjere Sefermett. — Sdjroeijerijdjer
fraitentag 1888. — ©te fentratpräfi»
bentin bei „Sdjmeijer frauenberbanbeS"
an bie SBerbanbëmitgtieber unb an atte

gemeinnütjig gefinnten Schroeijerinnen.
— ©ie Statuten bes Schmeijjer frauett»
»erbanbe«. — SBeridjt über bie grauen»
ftinif. — SBrieffaften ber 3îebaftion.

Nr. 2.

©in SBort an bie SKütter. — ©itte neue
fnbuftrie. — SBerbanbgnadjridjteit. —
^leinungbaubtaufdj. — feuilleton: ©te
Leitung.

Nr. 3.

gur geft. SBeaditung. — ©iit Sfôort jttr
©bdjter» ©rjieljung. — ©er Sdjmei^er

f rauenberbanb urtb bie neue fnbuftrie. —
©a» SentralfteltenPermitttnngg » SBüreau
in Simd). — Ueber bie SBotjlttjätigfeit.
— sBerbatibottacfjridjten. — SCReinungb»

auêtaitfcf). — SBrieffaften ber SRebaftion.
— feuilleton: ©ie Sritung (fortjehung).

Nr. 4.
©in SBeitrag juin afabcmijchen Stubium

ber grauen. - ?lbcnbfdjulen für grauen
uttb ©ödjter. — SBet'baubânadjridjten. —
©ine Sîejenfioit. — 3Reiituugsau§taujch.
SBrieffaften ber SRebaftion.

Nr. 5.

9tn „eilte SDlutter" im Santou Stgurgau.
— ®a§ bernijche Sehrerinnenjeminar in
.Çinbetbanï. — ©Ijreitmetbnng. — 95er»

banbênachridjten. - SReinitnggauâtanfd).
— feuilleton: ©ie Qeiiuug fSdjlug).

Nr. 6.

Strbeit (©ebicht). :-j- ©er Sinter unb feine
Stufgaben. — Jsßter Vorträge über bad

SßriPatredjt: i. ©inteitung xtitb SßriBat»
recht. — 58erbanb»nachridjteit. — SRei»

nunglaugtaufdj. — feuitteton: ©er
roanöernbe SßkitjnndjtSbainn.

Nr. 7.
Unfer Sunjd) (©ebidjt). — 9)ereineifi|uug

berSeftion „fraternité". — ©ei'SBritifdj»
©ontinentate SBunb. —ySBier Vorträge
über bag Spribatredjt: I. ©inteitung unb
fßrioatredjt (fortf.). — ©ebanfen einer
„Jpaugmutter" über bie frauenfrage. —
SBérbanbgnadjridjten. - 3ReiitungSaug»
taufdj. — SBrieffaften. - feuitteton : ©er
roanbentbe Slïeitjnadjtgbaum (Schlug).

Nr. 8.
©er Sdjmeijer f rauenberbanb. — SIeretng»

figuitg ber Sefttoit „fraternité". — Un»

maggeblidje SBetradjtungen. — ©er
S8ritifch»©oittiitentate SBunb (fortf.). —
OfYJ-rtt rt il nnS ' " OA... et-. c*i. -

(g,£eqante
für Me à £v> % — für Mr $tW0£ îlîcft à 70

für jeben Safjrgang paffenb uttb aittf) tt)äf)renb be§ Snfjreë a(§ ©ammelmapfje btettenb, öerfenbett toir gegen franïirte ©infenbung be§°iBetrageg franfo
burtfi bie gange ©cfitoeig; bet 91 ad) na tun en mit beut betreffenben ißoftjnfctjtag. 9Id)tung§üoßft

^criag brtr gfrauett-Jcitung.

Xr. 33.
Thränen (Gedicht). —àinc Bitte a» die

Schweizerfrauen. —Mm weiblicher R'e

porter. — Ein ernstes Wort an Mutter.
— Ungeahnte Anerkennungsurkunde für
die Ferienkolonien. — Die verschiedenen
Nägel zum Sarg. — Regentage in den
Alpen (Gedicht). — Für Küche und Garten.
— Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.

Feuilletons Gieb mue Frieden (Forts.). —
Sinnsprnch.

Beilage: Ein interessantes Turnexamen.
Briefkasten der Redaktion. — Graphologischer

Briefkasten.

An. 34.
Gebt der Jugend Freude (Gedicht). M Die

Erziehung im Recht. — Eine englische
Prinzessin als Armenpflcgerin. — Kleine
Mittheilungen. Für Küche und Haus.
— Graphologischer Brieskastcn. — Briefkasten

der Redaktion. — Sprechsaal.
Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts.).

An. 35.
Gemach! (Gedicht). — Die Kinder unserer

Armen. — Wie Paulina Lueca Sängerin
wurde. — Gelehrte Frauen. — Für Küche
und Haus. — Kleine Mittheilungen. —
Sprechfaul.

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts.). —
Sinnsprüche. — Briefkasten der Redaktion.
— Graphologischer Briefkasten.

An. 30.
Glück (Gedicht). — Kurkolonien für

unbemittelte Frauen und erwachsene Mädchen.

— Der Abgrund. I. ^Werth des
Alkohols als Nähr- und Heilmittel. —
Für Küche und Haus. — Kleine
Mittheilungen. — Briefkasten der Redaktion.

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts.). —
Zur Pflege der Kopfhaut.

Beilage: Aufruf für die Wasserbeschüdigten
im Kanton Uri. — Graphologischer Briefkasten.

An. 37.
Herbstesahnung (Gedicht). — Hans und

Heim. — Der Abgrund. II. (Schluß). —
^Was ein Lehrer des Rechts und logischen

Denkens von der Mode der Frauen hält.
— Der Garkocher. — Für Küche und
Hans. - Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts.)
Beilage: Briefkasten der Redaktion^ —

Graphologischer Briefkasten.

An. 38.
Verzage nicht (Gedicht). — Strenge

Gerechtigkeit. — Bekehrt. —Wenn Kapitel
Frauenberuf. — Was ist leiHt verdaulich?
— Für .Küche und Haus. — Kleine
Mittheilungen. — Sprechsaal.

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Forts.). —

Abgerissene Gedanke».
Erste "Beilage : Graphologischer Briefkasten.
Zweite Beilage: Briefkasten der Redaktion.

>i. 39.
An meine Muse (Gedicht). — Herbstnebel.

— Martha und Maria. — Eine Hoch-
zeitsfcier in Schottland. — Ist das
Radfahren gesund? — Für das Hans.
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal.

Feuilleton: Gieb uns Frieden (Schluß).
Beilage: Briefkasten der Redaktion. —

Graphologischer Briefkasten.

An. 40.
Späte Rosen (Gedicht). — Am Sonntag

Abend. — Wie alt soll ein Kindermädchen
sein? — Sirmspruch. — Fremde
Kulturpflanzen. —Mine Frucht am Baum der
sozialen Frage. — Für das HanS. —
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal. —
Rezension.

Feuilleton: Londoner Geschichten.
Erste Beilage : Verbreitung von Ansteckung?

keimen durch Leihbibliotheken. — Für
die Wasserbeschädigtcn im Kanton Uri
(eingegangene Liebesgaben). — Briefkasten

der Redaktion.
Zweite Beilage: Graphologischer Briefkasten.

An. 41.
Frühherbst (Gedicht). — Obst und Brod

macht Wangen roth. - Gar billig ist
ein Rath, d'rum helft mit wackrer That. —
Was wir lesen. — Die zerbrochene Vase
(Ged.). — Sus. Müllers Selbstkocher. —
Für das Hans. - Kleine Mittheilungen.
— Sprechfaul. — Graphologischer Briefkasten.

Feuilleton: Londoner Geschichten (Forts.).
— Rezension.

Beilage: Briefkasten der Redaktion.

An. 42.
Mahnung (Gedicht). — Frohsinn. —

Sinnsprnch. — Der Arzt ein Gesundheitsbeamter.

— Eine gewagte Kur. — Für
das Haus. — Kleine Mittheilungen. —

/Offene Frage. — Sprechsaal. — Briefkasten

der Redaktion.
Feuilleton: Londoner Geschichten (Schluß).

— Graphologischer Briefkasten.

N,-. 43.
Zu Hause (Gedicht). — Früher Winter.

Die Vorbereitung zur Erziehung der
Kinder. I. — Regeln für die Lüftung
von Schlaf- und Wohiiräumcn. — Für
Küche und Haus. — Kleine Mittheilungen.

Sprechsaal. — Rezension.
Feuilleton: Idylle in der Bretagne. I. —

Abgerissene Gedanken.

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion.
Zweite Beilage:. An die Frauen- und

andern Bereine, 'welche sich Hebung der
Volkswohlfahrt zur Aufgabe machen. —
Graphologischer Briefkasten.

An. 44.
Herbstlehre (Gedicht). — Aug' und Ohr. —

Die Vorbereitung zur Erziehung der
Kinder (Schluß). - Zu rechter Zeit. —
Für Küche und Haus. - - Kleine
Mittheilungen. — Sprechsaal.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer Uavcr-
mählten. — Kontraste (Gedicht).

Beilage: Briefkasten der Redaktion.

An. 45.
An Gräbern (Gedicht). — Der Kinder

Allerscelentag. - Hygieine. - Zu rechter
Zeit (Schluß). - Frauen über Franen-
trachten. — Fürs Haus. -Kleine
Mittheilungen. — Sprcchsaal.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer llnvcr-
mählten (Forts.).

Beilage: Briefkasten der Redaktion.

An. 46.
Still und bewegt (Gedicht). Beim letzten

Gang. — Nachthcrberge für Frauen. —
Jnsektionskrankheiten. — Die Biene im
Volksglauben. — Für die Küche. —Kleine
Mittheilungen.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer Unvcr-
mählten (Forts.). — Ja (Gedicht).

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion.
— Sprcchsaal. — Abgerissene Gedanken.

Zweite Beilage.: Eine Schrulle. — Graphologischer

Briefkasten.

An. 47.
Herbstbctrachtungen (Gedicht). Auf

Weihnachten. Jnfektionskrankhciten(Schluß).
— Briefe aus New-Pork. Zurückhaltung.

— Für die Küche. — Sprechsaal.
Feuilleton: Auszeichnungen einer Unver-

mählten (Forts.). — Nach Sonnenuntergang

(Gedicht).
Beilage: Kleine Mittheilungen. — Briefkasten

der Redaktion. - Neu eingegangene
Bücher.

à 48.
Lebensherbst (Ged.). - Reinheit und

Reinlichkeit. — Hygieine. — Der Magnet. —
Kinder und Tagesblättcr. — Für das
Haus. Kleine Mittheilungen. —Sprechsaal.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer
Unvermählten (Forts.). — Abgerissene
Gedanken.

Beilage: Briefkasten der Redaktion. Neu
eingegangene Bücher.

An. 49.
Abendlied (Gedicht). — Gesunde Nahrung.

— Billig. - Aus dem inohamedanischen
Frauenlebe». — Für das Haus. — Kleine
Mittheilungen. — Sprechsaal. —
Empfangsbescheinigung.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer Unver-
mäylten (Forts.)

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion.
Zweite Beilage: Graphologischer Briefkasten.

An. 50.
Frühling im Winter (Gedicht). — Einsicht

in unsere Bücher. — Ans dem moha-
medanischen Frauenleben (Schluß). —

/(Sind die Männer keine Menschen? -

Der Bau-Lehrkasten für die Jugend. —
Ein neues Universalmöbel. — Für die
Küche. — Kleine Mittheilungen. —
Sprechsaal.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer Unvcr-
mählten (Forts.).

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion.
— Graphologischer Briefkasten.

Zweite Beilage: Ein Wahnsinniger.

An. 51.

Willenskraft (Gedicht). Der Umgang der
Kinder mit ihresgleichen. — Blumenschmuck.

— Die Stütze der Hausfrau.
Die Ernährung der Neuzeit. — Die
zehn Gebote im Umgang mit Petroleum-
Lampen. — Für Küche und HanS. —
Kleine Mittheilungen. — Sprcchsaal.

Feuilleton: Aufzeichnungen einer
Unvermählten schlnß). — Neues vom Büchermärkte.

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion.
Zweite Beilage : Ein Wahnsinniger (Schluß).

An. 52.
Christtag (Gedicht). — FWhliche

Weihnachten. — Die Kindheit. — Gastronomische

Weihnachts-Plauderci aus Italien.
— Für Küche und Haus. — Kleine
Mittheilungen. Sprechsaal.

Feuilleton: Wcihnachtssegen. — Ein neues
Spiel.

Erste Beilage: Briefkasten der Redaktion.
Zweite Beilage: May.

Ar. 53.
Dem scheidenden Jahre (Gedicht). — Was

hat's gebracht? — Nach dem Schein. —
Aller Achtung werth. Zur
Gesundheitslehre. Christabend in der Ferne
(Gedicht). — Für Küche und Hans. —
Kleine Mittheilungen. — Sprechsaal. —

Feuilleton: Weihnachtssegen (Schluß).
Beilage: Eine Weihuachtserinnernng. —

Vom Büchertisch. — Briefkasten der
Redaktion.

Inhults-Veyeilhinh der Mittheilunzen des Schweizer FmeWcrdûàs.

An. 1.

An unsere Leserwelt. — Schweizerischer
Frauentag 18L8. — Die Zentralpräsi-
dentin des „Schweizer Franenverbandes"
an die Verbandsmitglieder und an alle
gemeinnützig gesinnten Schweizerinnen.
— Die Statuten des Schweizer Frauen-
Verbandes. — Bericht über die Frauenklinik.

— Briefkasten der Redaktion.

An. 2.

Ein Wort an die Mütter. — Eine neue
Industrie. — Verbcmdsnachrichtcn. —
Meinungsaustausch. — Feuilleton: Die
Zeitung.

Nr. 3.

Zur gefl. Beachtung. — Ein Wort zur
Töchter-Erziehung. — Der Schweizer
Frauenverband und die neue Industrie. —
Das Zentralstellenvermittlungs - Bureau
in Zürich. — Ueber die Wohlthätigkeit.
— Verbandsnachrichten. — Meinungsaustausch.

— Briefkasten der Redaktion.
— Feuilleton: Die Zeitung tFortsetzung).

Nr. 4.
Ein Beitrag zum akademischen Studium

der Frauen. - Abendschulen für Frauen
und Töchter. — Verbandsnachrichten. —
Eine Rezension. — Meinungsaustausch.
Briefkasten der Redaktion.

Nr. 5.

An „eine Mutter" im Kanton Thurgau.
— Das bernische Lehrerinnenseminar in
Hindclbank. — Ehrenmeldung. —
Verbandsnachrichten. - Meinungsaustausch.
— Feuilleton: Die Zeitung (Schluß).

Nr. 6.

Arbeit (Gedicht), .-z- Der Winter und seine
Aufgaben. — Kicr Vorträge über das
Privatrccht: r Einleitung und Privatrecht.

— Verbandsnächrichten. —
Meinungsaustausch. — Feuilleton: Der
wandernde Weihnachtsbaui».

Nr. 7.
Unser Wunsch (Gedicht). — Vereinssitzung

der Sektion „Fraternité", — DerBritisch-
Continentale Bund. —/Bier Vorträge
über das Privatrecht: I. Einleitung und
Privatrecht (Forts.). — Gedanken einer
„Hausmutter" über die Frauenfrage. —
Verbandsnächrichten. Meinungsaustausch.

— Brieskastcn. Feuilleton: Der
wandernde Weihnachtsbaum (schlnß).

Nr. 8.
Der Schweizer Fraucnverband. — Vereins-

sitznng der Sektion „Fraternity". —
Unmaßgebliche Betrachtungen. — Der
Britisch-Continentale Bund (Forts.). —

Megccnte Einband-Decken
für die Schweizer Frauen-Zeîtnng à Fr. Ä — sur die Junge Welt à '7<5 Rp.

für jeden Jahrgang passend und auch während des Jahres als Sammelmappe dienend, versenden wir gegen frankirte Einsendung des°Betrages franko

durch die ganze Schweiz; bei Nachnahmen mit dem betreffenden Postzuschlag. Achtungsvollst

Herlag der Schweizer Israuen Ieitung.
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